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Jahresbericht 2020 
 
 

1. Einleitung 
 

Liebe Tauschnetzler*innen: Aller guten Dinge sind bekanntlich drei... 2020 befand sich unser Tauschnetz im 

20. Vereinsjahr. Nun, nach erfolgreichen 20 Jahren, ist unser Luzerner Tauschnetz erwachsen geworden, 

heuer können wir unser 20-Jahr-Jubiläum feiern. Somit befinden wir uns aktuell im 21. Bestandesjahr und 

das im 21. Kalenderjahr des 21. Jahrhunderts neuer Zeitrechnung. Wenn das kein gutes Omen ist! 

 

 
2. Aus dem Vorstand 

 
2020, mit dem allgegenwärtigen Coronathema, war für unseren Verein ein wichtiges Jahr. Einerseits wegen 

des personellen Umbruchs im Vorstand, andererseits wegen der Herausforderung, bei der praktischen Um-

setzung unserer geplanten Vereinsaktivitäten den wechselnden BAG-Vorschriften gerecht zu werden. Diese 

Umstände veranlassten uns als Vorstand mit Administrator und Animator, unsere regelmässigen Sitzungen 

vorwiegend digital durchzuführen (es waren 8 an der Zahl). Bei der Planung unserer Vereinsanlässe wurde 
unsere Flexibilität öfters auf die Probe gestellt. So mussten wir bei mehreren fest verankerten Vereins-

anlässen kurzfristig umdisponieren und diese brieflich oder digital durchführen. Leider litt darunter der 

gesellige Teil unseres Vereinslebens erheblich. Immerhin war die «hybride» Durchführung des Tausch-

plenums vom November (ein Teil der Aktivmitglieder sass im Sentisaal, ein Teil schaltete sich per Video zu) 

eine interessante innovative Erfahrung. 

 

Patrick West 

 

3. Mitgliederbetreuung  

In diesem Jahr hat es in dem mir anvertrauten Ressort keine aussergewöhnlichen Aufgaben zu bewältigen 

gegeben. Für uns alle stand Corona und die damit einhergehenden Einschränkungen wohl im Mittelpunkt. 

 

Am Anfang des Jahres konnte ich noch einige Gespräche mit Mitgliedern führen, die den Glauben daran 

verloren hatten, jemals wieder ins Tauschen zu kommen. Worauf ich dann einige Ideen gesammelt habe, 

wie man diese Mitglieder am besten unterstützen könnte. 

 

Da der Lockdown Zusammenkünfte im Sentitreff verunmöglichte, sind dann einige gute Ideen im Sand 

verlaufen. Ich hoffe aber, dass die neue Idee eines monatlichen digitalen Treffens einen zusätzlichen Raum 
bietet, um uns über unsere Begeisterung, bei dieser zukunftsträchtigen Möglichkeit des Tauschens von 

Talenten mit dabei sein zu können, auszutauschen. 

 

Denn es ist ausser Frage, dass das Luzerner Tauschnetz eine wunderbare, Menschen verbindende 

Möglichkeit ist, unsere Welt zum Guten zu verändern. 

 

Marianna Göldi 

 



4. Öffentlichkeitsarbeit  
 

Wie wir alle wissen, ist das LTN kein Verein, in welchem eine Freizeitaktivität wie z.B. ein Hobby oder 

irgendeine Sportart zum Zeitvertreib gepflegt wird. 

Wir tauschen! Und dabei sind uns nahezu keine Grenzen gesetzt. Im Unterschied zum üblichen Verein findet 
bei uns ein ständig neuer, beiderseits bereichernder Austausch von Ideen, Dienstleistungen und Talenten 

statt. Je mehr Leute mitmachen, desto vielseitiger und interessanter.  

Um dies auch neuen Leuten kundzutun, führten wir am 26. September auf dem Schwanenplatz in Luzern 

eine Standaktion durch, verbunden mit einem Wettbewerb. Dieser Anlass war erfolgreich, wir konnten 

neben unserem Flyer grosse Mengen der frisch bedruckten LTN-Werbekugelschreiber verteilen und zudem 

unseren neu erstandenen Pavillon einweihen. Ende 2020 starteten wir zudem eine LTN-Werbekampagne 

mit drei aufeinanderfolgenden Inseraten in der Barni-Post (Auflage jeweils 83'000 Expl.). 

Unser Tauschnetz ist also topaktuell. Es gilt die aktuellen Umstände anzunehmen und zu integrieren. Daher 

gehen wir mit der Zeit und nutzen vermehrt auch die digitalen Plattformen. 

 
Patrick West, Ressort Öffentlichkeitsarbeit 
 

 
Toni Arnold und Patrick West am Tauschnetz-Stand (Foto: Urs Häner) 

 

5. Finanzen 

Im letzten Jahr schlossen wir mit einem Verlust von Fr. 1'429.30 ab. Zwar konnten weniger Veranstaltungen 

stattfinden, aber die brieflichen Abwicklungen der Versammlungen hatten dennoch ihren Preis. Zudem 

erlaubten wir uns, im Hinblick auf das anstehende Jubiläumsjahr auch für Werbemittel etwas Geld in die 

Hand zu nehmen. 

Ausserdem waren abnehmende Mitglieder-Beiträge zu verzeichnen. Ausserordentlich war die Zahlung von 
Fr. 350.-, mit dem ein Verfahren vor dem Friedensrichter an ein Ende gebracht werden konnte (siehe 

Jahresbericht 2019). Hoffentlich konnten wir so die Spirale der Austritte stoppen.  

Nun verabschiede ich mich als Kassierin und wünsche dem Luzerner Tauschnetz alles Gute für die Zukunft 

und viele alte und neue tauschfreudige Mitglieder! 

 

Irma Rupp 



6. Tauschnetz-Treff im Sentitreff  

Im „Corona-Jahr“ 2020 konnte der Tauschnetz-Treff leider nur beschränkt stattfinden: Vom April bis kurz 
vor dem Sommer war der Sentitreff zu, und auch nach der Sommerpause waren offenbar etliche Mitglieder 

gehemmt, unter Leute zu gehen. 

 

Trotzdem war die monatliche Anlaufstelle des Luzerner Tauschnetzes weiterhin ein nützliches Gefäss: Dass 

am Treff-Computer gleich die Zeitkonto-Verwaltung erledigt werden kann und auch Unterstützung beim 

Verfassen von Inseraten geboten wird, hat schon manchem Mitglied weitergeholfen. Denn für einige stellt 

der Computer nach wie vor eine Hürde dar, deshalb wird Support von Angesicht zu Angesicht (und sei es 

durch eine Plexiglas-Scheibe…) als wertvoll erlebt. 

 

Obwohl der Tauschnetz-Treff zum Jahreswechsel erneut in die Zwangspause geschickt wurde, besteht die 
Hoffnung, dass er bald wieder regelmässig eine gesprächsfreudige Austauschplattform wird – für 

Alteingesessene und auch für neue Interessierte. 

 

Urs Häner 

 
 
7. Tauschnetz-Filmabende im Hotel Alpha 
 
Die beiden Filmabende "Die Päpstin" wie auch "Das Wunder von Wörgl" fanden recht grossen Anklang. 

Danach fanden noch spannende Diskussionen statt. 
  

 
 

Der zweite Film ist für uns Tauschnetzler*innen besonders interessant, weil er die Schwächen unseres 
herkömmlichen Geldsystems aufzeigt wie auch eine Alternative. 

Daniel Studhalter 

 

8. LTN-Sonntagsbrunch 

Nach der schwierigen Zeit des Corona-Lockdowns im Frühjahr war es uns ein wichtiges Anliegen, gezielt 
wieder neue Möglichkeiten des Zusammenseins und des Austauschs zu schaffen. Und so führten wir am       

30. August im Sentitreff einen Sonntagsbrunch durch. Trotz penibler Einhaltung der damals aktuellen 

COVID19-Schutzbestimmungen (z.B. portionierte Konfitüren, strikte Einzelbedienung am Tisch usw.) wurde 

es ein geselliger und gesprächiger Sonntagvormittag. Nebst aktiven Tauschnetzmitgliedern waren auch 

Gäste eingeladen, um unser Tauschnetz auch neuen Leuten vorstellen zu können. 

 

Patrick West und Urs Häner 

 



9. Ausblick 

Wie erwähnt feiert das Luzerner Tauschnetz 2021 sein 20-Jahr-Jubiläum. Das soll mit einem Fest im 
September gebührend gefeiert werden, die Vorbereitungen laufen bereits. 

 

Nicht nur wegen den eingeschränkten Möglichkeiten zu analogen Zusammenkünften, sondern auch wegen 

vermehrtem Gewicht digitaler Kommunikationen hat der Vorstand beschlossen, neben den monatlichen 

Tauschnetz-Treffs (im Sentitreff) auch einen sog. DigiTreff zu installieren – dieser soll immer am 21sten des 

Monats durchgeführt werden und hat im neuen Jahr bereits einige Male stattgefunden. 

 

Im Vorstand stehen zwei Wechsel an: Die Kassierin Irma Rupp sowie Marianna Göldi treten auf die 

Mitgliederversammlung hin zurück. Beide haben sich verdient gemacht um die Sicherstellung des 

Funktionierens unseres Tauschnetzes in einer kritischen Phase – Irma durch die Verlängerung ihrer Bereit-
schaft, die Kasse zu führen in der Situation eines Komplettrücktritts des damaligen Vorstands, Marianna 

durch die Bereitschaft, sich ein zweites Mal für die Vorstandsarbeit zur Verfügung zu stellen in einer 

schwierigen Übergangszeit. Das verbleibende Vorstandsmitglied Patrick West sowie Administrator und 

Animator danken den beiden, sie können stolz sein, dass wir das Tauschnetz-Schiff um diverse Klippen 

herumführen konnten. Gleichzeitig sind wir froh, der Mitgliederversammlung zwei neue Kandidaturen zur 

Wahl vorschlagen zu können: als Kassierin AnaDaria Vavra und als Vorstandsmitglied Toni Arnold. Beide 

sind bereits informell eingestiegen in die Vorstandsarbeit, wir hoffen, dass sie auch euer Vertrauen erhalten. 

 

Wir danken allen, die für das Luzerner Tauschnetz ihren Beitrag leisten, sei es in Geld, sei es insbesondere 

auch in Zeit (speziell erwähnen möchten wir diesmal Sandy Gaillard, die immer die Neumitglieder mit den 
nötigen Unterlagen bedient, und Pius Meli, der stets parat ist, wenn ein Versand abzuwickeln ist). 

 

Luzern, 24.4.2021 

 

 

 

 

 
           Inserat in der Barni-Post (Foto: Patrick West) 


